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Gemeinde Weißenbach am Lech 
Protokoll 

der Gemeinderatssitzung vom 23. März 2026 um 19.30 Uhr 
  

 
Anwesende: Bgm. Harald Schwarzenbrunner, Hanspeter Forcher, Andreas Alber, Hermann 
Schrötter, Gebhard Gruber, Johannes Scheiber, Stefan Sautter, Angelika Forcher, Christian 
Singer-Schnöller, Karlheinz Siegele, Ralf Setari 
Entschuldigt: Maurice Walch 
 
Verlauf der Sitzung: 
Bgm. Schwarzenbrunner begrüßt die anwesenden Gemeinderäte sowie die erschienenen 
Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. Gegen die Tagesordnung 
und das letzte Protokoll wird kein Einwand erhoben. 
 
Tagesordnung: 
 

TOP 1)  Beschluss über den Rechnungsabschluss 2025 
TOP 2) Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Campingstellplätze auf 

Gst.Nr. 5449 der KG Weißenbach am Lech 
TOP 3)  Beratung und Beschlussfassung über die Auflage des Entwurfes der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst.Nr. 5912 und 5914 (Rückwidmung 
Gemeindestadel) 

TOP 4)  Beratung und Beschlussfassung über die Auflage des Entwurfes der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst.Nr. 6179 (Krabacher-Lageder Jaqueline) 

TOP 5)  Beratung und Beschlussfassung über die Satzungsänderung des 
Mittelschulverbandes Reutte 

TOP 6)  Bericht des Substanzverwalters – Jahresrechnung 2025 und Voranschlag 2026 
 Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaicht 
TOP 7) Bedarfsprüfung für den Rechtholzbezug der Einforstungsberechtigten 

TOP 8)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
TOP 1) Beschluss über den Rechnungsabschluss 2025 
Bürgermeister Schwarzenbrunner bringt den Rechnungsabschluss 2025 anhand einer 
Präsentation der wichtigsten Zahlen dem Gemeinderat zur Kenntnis.  

Der Rechnungsabschluss 2025 wurde am 05.03.2026 vom Überprüfungsausschuss überprüft. 
Die Überprüfung durch die BH Reutte erfolgte am 11.03.2026. Der Rechnungsabschluss 2025 
wurde vom 06. März 2026 bis 23. März 2026 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt (es 
erfolgte keine Einsichtnahme).  
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Die Abweichungen gegenüber dem Voranschlag von mehr als € 15.000,00 wurden vom 
Überprüfungsausschuss überprüft und konnten im Detail erklärt werden. Der Gemeinderat 
stimmt den Überschreitungen einstimmig zu. 

Anschließend übergibt Bgm. Schwarzenbrunner den Vorsitz an Bgm.-Stellvertreter Forcher. In 
Abwesenheit des Bürgermeisters und unter dem Vorsitz des Bürgermeister-Stellvertreters 
wurde der Rechnungsabschluss 2025 einstimmig vollinhaltlich genehmigt und es wurde dem 
Bürgermeister und dem Kassier die Entlastung erteilt. 

Der Überprüfungsausschuss, Bürgermeister und Bürgermeister-Stellvertreter bedankt sich bei 
Nicole Leuprecht sowie bei Matthias Tschiderer für die gute Arbeit und die ausführlichen 
Erklärungen. 
 
TOP 2) Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Campingstellplätze auf 
Gst.Nr. 5449 der KG Weißenbach am Lech 
Aufgrund des § 3 Abs. 6 des Tiroler Campingplatzgesetzes 2001, LGBl. Nr. 37/2001 beschließt 
der Gemeinderat einstimmig wie folgt: 
auf dem Gst.Nr. 5449, KG Weißenbach am Lech wird für den Zeitraum vom 01.05.2026 bis 
31.10.2026 eine Ausnahme vom Verbot des Campierens außerhalb von Campingplätzen 
zugelassen. Die Zustimmung des Grundeigentümers Roland Schweißgut liegt vor. 
Beschreibung: 
Die Sanitäreinrichtungen befinden sich im Nahbereich des betreffenden Grundstückes. Die 
Wasserversorgung erfolgt aus der Gemeindeleitung, die Abwasserentsorgung erfolgt durch die 
bestehenden Anlagen beim Hotel-Gasthof Goldenes Lamm. Die Zufahrt zum Gst.Nr. 5449 ist 
gegeben. 
1. Die Anlage ist in einwandfreiem und sauberem Zustand zu führen, insbesondere auch 

hinsichtlich der Hygiene. 
2. Die höchstzulässige Aufenthaltsdauer je mobiler Unterkunft darf 14 Tage nicht 

überschreiten. 
3. Die Bestimmungen des Tiroler Campingplatzgesetzes 2001, LGBl. Nr. 371/2001 sind 

einzuhalten. 
Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
 
TOP 3) Beratung und Beschlussfassung über die Auflage des Entwurfes der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst. Nr. 5912 und 5914 (Rückwidmung 
Gemeindestadel) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. § 63 Abs. 9 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 - TROG 2022, LGBI. Nr. 101, idgF, den vom Planer Architektur 
Wasle und Strele ZT GmbH ausgearbeiteten Entwurf vom 13.11.2025, mit der 
Planungsnummer 836-2025-00003, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der 
Gemeinde Weißenbach am Lech im Bereich der GP 5912 und 5914 KG 86041 Weißenbach am 
Lech zur Gänze durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Weißenbach 
am Lech vor:  
 
Umwidmung Grundstück 5912 KG 86041 Weißenbach rund 760 m² von Sonderfläche standort-
gebunden § 43 (1) a SGSt: Gemeindestadel in Freiland § 41 
weiters Grundstück 5914 KG 84041 Weißenbach rund 2 m² von Sonderfläche standortge-
bunden § 43 (1) a SGSt: Gemeindestadel in Freiland § 41 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch 
nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Die Kundmachung kann auch auf der Homepage der Gemeinde Weißenbach am Lech 

https://www.weissenbach.tirol.gv.at abgerufen werden. 

Personen, die in der Gemeinde Weißenbach am Lech ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträgern, die in der Gemeinde Weißenbach am Lech eine Liegenschaft oder einen 
Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist 
eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
TOP 4) Beratung und Beschlussfassung über die Auflage des Entwurfes der Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich des Gst.Nr. 6179 (Krabacher-Lageder Jaqueline) 
Dieser Tagesordnungspunkt wird aufgrund einer fehlenden Stellungnahme vertagt. 
 
TOP 5) Beratung und Beschlussfassung über die Satzungsänderung des Mittelschulverbandes 
Reutte 
Der Bürgermeister berichtet, dass der ehemalige „Hauptschulverband Reutte“ nunmehr als 
„Mittelschulverband Reutte“ geführt werden soll. Die Verbandsversammlung des 
Mittelschulverbandes Reutte hat in seiner Sitzung am 10.02.2026 die Änderung seiner Satzung 
und die Neufassung der Vereinbarung beschlossen. 
Im nächsten Schritt wären diese Änderungen auch von jedem Gemeinderat aller 
verbandsangehörigen Gemeinden (Stadtgemeinde Reutte sowie die Gemeinden Berwang, 
Breitenwang, Bichlbach, Ehenbichl, Heiterwang, Höfen, Lechaschau, Namlos, Pflach, Wängle 
und Weißenbach am Lech) entsprechend zu beschließen. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbach am Lech beschließt einstimmig die 
Vereinbarung laut Beilage (Anlage A). 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbach am Lech beschließt einstimmig die Änderung 
der Satzung laut Beilage (Anlage B). 
 
 

https://www.weissenbach.tirol.gv.at/


01/2026 

 

Seite 4 

 

TOP 6) Bericht des Substanzverwalters – Jahresrechnung 2025 und Voranschlag 2026 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaicht 
Substanzverwalter Gemeindevorstand Andreas Alber bringt die Jahresrechnung 2025 sowie 
den Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaicht dem Gemeinderat anhand 
einer Aufstellung zur Kenntnis. 
 
TOP 7) Bedarfsprüfung für den Rechtholzbezug der Einforstungsberechtigten 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die ausgearbeitete Holzbezugsliste für die 
Einforstungsberechtigten für das Jahr 2026 vor. 
Nach der ausführlich durchgeführten Bedarfsprüfung beschließt der Gemeinderat einstimmig 
die Holzteilvergabe nach vorliegender Liste. 
 
TOP 8) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

• Der Bürgermeister berichtet von der Bedarfserhebung über die Einführung einer 
Sommerbetreuung für Kindergartenkinder und dass diese im heurigen Jahr aufgrund der 
finanziellen Belastung nicht zustande kommen wird. Da der Bedarf für eine erweiterte 
Kinderbetreuung immer mehr wächst, sollte sich ein neu zu gründender Ausschuss eingehend 
mit dieser Thematik befassen.  
 

• GV Schrötter Hermann erkundigt sich hinsichtlich der Wiedererrichtung der entfernten 
Brücke bei der Fischzucht. Bürgermeister Schwarzenbrunner nimmt diesbezüglich Kontakt mit 
dem Tourismusverband Reutte auf, welcher prinzipiell für diese Angelegenheit zuständig ist. 

 

• GR Siegele informiert sich bezüglich der Abwanderung von ortsansässigen Firmen in 
umliegende Gemeinden. 
Weiters wird die derzeit in Weißenbach durchgeführte Hauptüberprüfung von Feuerungs-
anlagen durch den Rauchfangkehrer angesprochen. 
 

Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr Sitzungsende: 21.15 Uhr 

   

Der Bürgermeister:  

Harald Schwarzenbrunner  

 

 

Protokollführerin: 

Michaela Scheiber 

 

 

angeschlagen am: 24.03.2026 

abgenommen am: 


